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Alte Schmiede Degen 
 

 

 
  
 
Das Wohnhaus und auch die Schmiedewerkstatt wurden 
1913 von Franz Nelle errichtet. Dieser hatte alle 
Werkzeuge und Maschinen aus der ehemaligen Schmiede 
Luhmann in Hultrop hierhin mitgenommen und eine Huf- 
und Wagenschmiede gegründet. 
 
Das Beschlagen der Arbeitspferde, die sich damals noch 
auf jedem Hof befanden, gehörte zu den Hauptaufgaben. 
Daneben wurden die Pflüge und Pflugscharen geschärft. 
Ebenso wurden die Eisenbeschläge der Räder von 
Pferdefuhrwerken hier erneuert und Federwagen gebaut.  

 
 
Da es keine direkten Nach-
fahren gab, wurde der 
Schmiedebetrieb durch die 
Heirat seiner Nichte Ida 
Flessenkemper mit Bernhard 
Degen aus Lippborg erhalten 
und weiter geführt, der zuvor 
als Lehrling in dem Betrieb 
war.  
 
Seit 1980 wird der Betrieb 
von deren Sohn, Franz-
Wilhelm als Landmaschinen– 
Fachbetrieb geführt. 

 

(Lehrling B. Degen)  
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